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AKTE-AI-260723-446: Während Supermächte mit KIs aufrüsten, bleibt das globale
Gleichgewicht im Dunkeln. Welche Regeln und Risiken bestimmen 2024 die
Innovationskraft, wenn Ethik nur noch Machtfrage ist?

Die neue Ordnung: Wie KI zur geopolitischen
Machtfrage wird
2024 ist kein Jahr wie jedes andere. Künstliche Intelligenz kämpft nicht mehr um
Innovation, sondern um Vorherrschaft. Die Rivalität zwischen den USA und China
verschärft sich auf eine Art, die globale Innovations- und Regulierungssysteme
fragmentiert. Wer heute Künstliche Intelligenz kontrolliert, kontrolliert
wirtschaftliche Kraft, Sicherheitsstrukturen und die ethische Haftung ganzer Märkte.

Kalter Krieg der Algorithmen: USA vs. China

Die strategische Konkurrenz um KI ist Kern moderner Geopolitik. Laut China and the
US: War on AI Technology erleben wir die stärkste technologische Blockbildung seit
dem historischen Kalten Krieg, diesmal aber mit digitalen Waffen. Während die USA
in Halbleitern und Großmodellen führend sind, baut China einen abgeschotteten
Datenraum auf und exportiert KI-basierte Kontroll- und Überwachungslösungen für
autoritäre Governance weltweit.

Die USA investieren Rekordsummen in militärische KI-Anwendungen und
halbleiterbasierte Souveränität.
China reagiert mit verstärktem Patentschutz, Beschränkung westlicher Chips,
gezielter Subventionierung eigener KI-Champions.
Cyberangriffe, Industriespionage und wirtschaftliche Abschottung nehmen

https://yipinstitute.org/policy/china-and-the-us-war-on-ai-technology
https://yipinstitute.org/policy/china-and-the-us-war-on-ai-technology
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signifikant zu.

Europa – das regulatorische Kraftfeld

Im Windschatten dieser Bipolarität forciert die EU ihre Rolle als globaler Regulator.
Mit dem im März 2024 verabschiedeten EU AI Act zieht Europa die Compliance-
Schraube an wie kein anderer Player (The World in 2024). Der Akt betrifft Millionen
von Anwendungen – und zwingt globale Tech-Giganten und Mittelständler in einen
Kodex, der weder US- noch China-getrieben ist, sondern europäische Werte
exportieren will.

Über 70 Länder haben bis 2024 eigenständige KI-Gesetze
erlassen, aber nur minimale globale Abstimmung. (Quelle:
Thomson Reuters)

International spaltet sich der Regulierungsraum – und eine weltweit einheitliche KI-
Ethik bleibt Utopie.

Ethik am Limit: Autonomie von Kriegs-KI und
globale Verantwortung

Künstliche Intelligenz als Waffensystem

2024 ist das Jahr, in dem autonome Waffensysteme Realität werden – mit
gravierenden Folgen für ethische Normen. Die Schwelle zur Automatisierung letaler
Gewalt ist längst überschritten. KI-gesteuerte Drohnen, Zielerfassungssysteme und
autonome Cyberwaffen stehen im Zentrum zahlreicher Rüstungsetats.

Zentrale Frage: Wer haftet bei Fehlentscheidungen oder Kollateralschäden?
Die USA testen KI-Entscheidungsunterstützung bei „strategic command
systems“.
China integriert Deep-Learning-basierte Simulationen in
Raketenabwehrsysteme.

Eine neutrale Schiedsinstanz existiert nicht. Ethikkommissionen sind zahnlos, weil
nationale Sicherheitsinteressen absolute Priorität haben.

https://www.cidob.org/en/publications/world-2024-ten-issues-will-shape-international-agenda
https://www.thomsonreuters.com/en-us/posts/global-economy/geopolitical-economic-outlook-2024-natural-resources-ai/
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Manipulation und Desinformation – die KI-Medienkriegsführung

Mit dem Einsatz generativer KI für Deepfakes, Social-Bot-Armeen und
automatisierte Propaganda werden Wahlen, Märkte und Gesellschaften gezielt
destabilisiert. Die Regulierung hinkt hinterher, eine globale Standardisierung von
Transparenz- oder Kennzeichnungspflichten ist nicht in Sicht.

2024 birgt die Gefahr, dass automatisierte Fehlinformationen
über Grenzen hinweg Kriegsgründe liefern oder Minderheiten
gezielt angreifen können.

Ökonomische Disruption: Champions, Laggards,
Handelskriege

KI-Cluster gegen KI-Peripherie: Wer profitiert 2024?

Gravierend ist die ökonomische Spreizung: KI-Champions in den Kernländern des
Westens, Chinas Megakonzerne, ein paar innovationsstarke EU-Player – und der
Rest? Mehr als die Hälfte der G20-Staaten bleibt wirtschaftlich und infrastrukturell
im Gefolge der Tech-Großmächte. Laut EY: Top 10 geopolitical risks for 2024 läuft
die Welt auf eine KI-getriebene Technosphäre von “Haves” und “Have-Nots” hinaus.

Exportkontrollen bei Hochleistungs-Chips verschärfen die Marktsegmentation.
Einzelne technologiegetriebene Staaten schließen exklusive Handelsallianzen.
Aufstieg Nationaler KI-Zertifizierungen und regionaler Standards.

Globale Risiken, fragmentierte Antworten

Die Fragmentierung ist kein Nebeneffekt, sondern Folge nationaler Strategie:
Autonomie wird über Interoperabilität gestellt, Souveränität über globales
Gemeinwohl. Für Märkte bedeutet das: Lieferketten werden neu gezogen,
Investitionen zunehmend nach Sanktions- und Compliance-Risiken kalkuliert.
Innovationsarme Regionen fallen wirtschaftlich zurück.

https://www.ey.com/en_in/insights/geostrategy/2024-geostrategic-outlook
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Kollidierende Standards: Zerfall globaler Normen

70+ Gesetze, null Synchronisierung

Die meisten der 70+ KI-Gesetze werden 2024 an nationalen Alleingängen
gemessen. Schnittstellen zwischen US, EU und China – faktisch nicht existent.
Globale Unternehmen jonglieren mit konkurrierenden Haftungsmodellen und
Compliance-Schulden.

Region Fokus Risiko
USA Wirtschaft/Verteidigung Kollateralschäden, Missbrauch
China Staatliche Kontrolle, Exportregulierung Überwachung, Zensur
EU Ethik, Konsumentenschutz Innovationsdruck, Marktisolation

Konforme KI-Modelle gibt es nur noch für regionale Märkte. Weltkonzerne müssen
Teams für spezifische Compliance-Stacks in Nordamerika, Europa und Asien
unterhalten.

EU AI Act – globaler Präzedenzfall oder Exportschlager?

Der EU AI Act gilt als global härtester Ordnungsrahmen, zwingt Hersteller weltweit
zu Transparenz und Risikoklassifizierung, wenn sie am europäischen Markt
teilnehmen wollen. Millionen von Deployments sind betroffen. Beobachter sprechen
laut CIDOB-Bericht von einer “regulatorischen Souveränitätsfalle”: Kompatibilität zu
Drittstaaten entfällt.
China und die USA unterschreiten kaum EU-Niveau, sodass die Fragmentierung
zunimmt. Von einer Angleichung an Wertesysteme keine Spur.

Multipolare Dynamik: Die Zersplitterung der
Zukunft

Globale Features, lokale Spielregeln

KIs wandern immer schneller über Landesgrenzen, ihre Vorschriften nicht. Multi-
Region-Deployments werden 2024 nur möglich, indem Firmen umfangreiche Risiken
und Abstimmungsaufwände akzeptieren. Nationale Zertifikate, regionale
Testumgebungen und juristische Sandboxes ersetzen den einheitlichen Markt.
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Technische Kompatibilität weicht rechtlicher Punktlandung – KI
wird je nach Markt neu gebaut, neu trainiert, neu zertifiziert.

Innovation durch Kontrolle – und ihre Grenzen

Innovation findet 2024 oft trotz, nicht wegen Regulierung statt. KI-Startups weichen
in rechtliche Oasen aus, Standards werden im Wettrennen oft nur kosmetisch
umgesetzt. Während Demokratien mit ethischer Eleganz ringen, setzt China auf
maximalen Output. Die Folge: Innovationsschübe sind lokalisiert, globales Impact-
Potenzial bleibt liegen.

Fazit: Die KI-Zukunft steht am Scheideweg
2024 bringt eine Weltordnung hervor, in der künstliche Intelligenz die strategische
Währung und der Spaltpilz zugleich ist. Die USA und China diktieren Tempo und
Ziel, Europa stützt sich auf Kontrollmechanismen, der Rest bleibt außen vor. Globale
Normen zerbröckeln an nationalen Interessen. Wer anpassen kann, überlebt – wer
integriert, gewinnt selten. Ethik und Innovation stehen im Widerspruch, und
niemand kann garantieren, dass am Ende die offenen Gesellschaften den Takt
vorgeben.

Die geopolitische KI-Spaltung 2024 macht Ethik und Innovation zum
Machtspiel ohne Sicherheitsnetz.


